
Zusammenfassung Jahresbericht Beri-Fit / Volley für Homepage und Newsletter TSVB 

 

Das Jahr 2022 startet noch immer im Corona-Standard, trotzdem bestritten die VolleyballerInnen am 

15. Januar das Brot- und Speck-Turnier in Bonstetten. Dieses Turnier konnte nur mit der strengen 2G+ 

Regelung stattfinden, daher war auch unsere Mannschaft reduziert. Die Wintermeisterschaft, die im 

Dezember 21 unterbrochen wurde, konnte nicht zu Ende geführt werden. 

Nach der Riegenversammlung vom 24.2.22 folgte die Delegiertenversammlung des TSVB am 25.3.22, 

wo Thomas Koller als neuer Präsident für den Gesamt-TSVB gewählt wurde. Auch die Auflösung der 

Damenriege wurde offiziell bekanntgegeben. 

Ab Mai 22 konnten Anlässe und Trainings wieder im normalen Rahmen durchgeführt werden. Das 

Gemeindeduell von Coop «Schweiz bewegt» wurde nochmals von Lea Brem lanciert für den 

Mutschellen. Wir haben 2 Beri-Fit-Trainings angeboten am 3. und 17.5.22, wo jeweils durch 10, resp. 

11 Teilnehmerinnen Bewegungsminuten gesammelt wurden. Daraus resultierten 2 neue Beri-

Fitlerinnen! Auch das Volleyball bot 2 offene Trainings an am 11. und 25.5.22. Auch da durften wir 

jeweils 1 – 2 neue VolleyballerInnen begrüssen und sammelten somit mit 10, resp. 13 Teilnehmern 

Bewegungsminuten. Zu guter Letzt durfte die Gemeinde Mutschellen mit dem 8. Rang in der 

Kategorie über 10 000 Einwohner abschliessen. 

Das Männerriege Turnier vom 7.5.22 bestritten wir wiedermal mit 2 Mannschaften El-Presidente mit 

1 Gastspielerin erreichte den 3. Rang, Oli-Beri-Mix mit 4 GastspielerInnen den 10. Rang von 14 

Mannschaften. Wie immer war dies ein toller Anlass mit vielen bekannten Gesichtern, bei den 

Spielern, wie auch den Zuschauern.  

Am 10. Mai luden Doris Scheidegger und Mike Roth zum Maibummel ein. Die Kräutergärtnerei Botti 

in Stetten war unser Ziel.  

Der Kantonale Volleyballspieltag in Cham fand bereits am 15. Mai statt, wir belegten den 5. Rang von 

8 Mannschaften. Der Mutschellen-Sprint wurde erstmals an einem Sonntag ausgetragen, nämlich am 

22.5.22. Auch da durfte das OK mit 12 HelferInnen aus unserer Riege zählen. Herzlichen Dank an alle.  

Nochmals einen 5. Rang von 8 Mannschaften erreichten wir beim S9-Volleyball-Turnier in Bonstetten 

am 17. September. 

Unsere Reise führte uns am Sonntag, 18. September Richtung Ostschweiz, mit dem Zug via Zürich, 

Wil, St. Gallen nach Mogelsberg. Der kurze Aufstieg zum Baumwipfelpfad bewältigten wir mit neun 

treuen Reise-Teilnehmerinnen Nicola, Doris, Isa, Alice, Gaby, Vreni, Ruth, Andrea und ich als 

Reiseleiterin. Zum feinen Mittagessen im Rössli durften wir sogar ein Supplement bestellen. Weiter 

ging es per SOB nach Stäfa, via Rapperswil. In Stäfa gingen wir auf Krimi-Tour und versuchten den 

kniffligen Kriminalfall zu lösen. Die unterschiedlichen Meinungen der Detektivinnen führte 

schlussendlich nicht zum richtigen Mörder, doch hatten wir alle mal was Neues entdeckt und waren 

so fast 2 Stunden zu Fuss unterwegs. Und schon galt es, den Heimweg auf den Mutschellen 

anzutreten, wo wir um 19 Uhr eintrafen. Ein paar wenige genossen noch den Abschiedstrunk im Stars 

& Stripes.   

Die Zuger Volleyball-Meisterschaft starteten wir am 26. Oktober mit einem Sieg gegen Buttwil, 

danach folgten noch 3 Begegnungen, die wir alle für uns entscheiden konnten. Somit sind wir nach 

der Vorrunde auf dem 1. Platz mit 2 Punkten Vorsprung auf Volley Buttwil. 

Am 4. November fand die GV des Gewerbevereins Mutschellen statt. Dieser Anlass wurde bis anhin 

von der Damenriege bewältigt. Da sich die Riege aufgelöst hat, kam Jolanda Walter auf mich zu und 



wünschte, dass wir die GV so weiterführen. Schnell mussten wir feststellen, dass wir im Beri-

Fit/Volley zuwenig HelferInnen zusammenbringen, sodass ich dies im Gesamt-TSVB erwähnte. 

Schlussendlich kam ein Super-Anlass, zusammen mit Alex Bodmer von der MR, zustande. Dank den 

vielen Helfern von Beri-Fit und Volley generierten wir einen schönen Betrag von Fr. 1246.30 für 

unsere Kasse. Ein schöner Batzen für die doch strenge Arbeit mit Tische stellen, dekorieren, 

servieren, abräumen, putzen und organisieren. Vielen Dank an Doris Scheidegger, sie hat zusammen 

mit mir und Alex Bodmer von der MR von 15 Uhr bis 01.00 Uhr mit angepackt.  

Zum Schlusshöck am 17. November hat Doris Nicolini eingeladen. Von Berikon aus fuhren die 17 

Teilnehmer zum Rest. Gnadenthal in Niederwil. Von der Deko, ein gefüllter Lebkuchen-Stern, bis zum 

Baum-Horoskop über das sehr lecker ausgesuchte Menu war es ein gelungener, gemütlicher 

Jahresabschluss. Danke Doris. 

Für das Volley war das Chlaus-Volleyballturnier in Cham am 27. November der Jahresabschluss. Zu 

siebt spielten wir gegen sehr starke Mannschaften und mussten uns mit dem 13. Rang von 15 

Mannschaften zufriedengeben. Als Erinnerung erhielten wir alle einen Grittibänz.  

Käthi Stadler 

 

 

 

 


